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Cantonen su dem CSnde nidt auch abnliche Crfparnifie ergic.
Lens Taffen?

Wenn wir ed wagten, in Begichung auf das eidgenos-
fifdhe Militdrwefen hier Ciniges ald unvercinbar mit cinem
swedmagigen Milismftem ju tadeln, aber aud) Angemefies
neved an deffen Stelle vorjufchlagen , {o waren wir eit
entfernt, die Vemiibungen und BVeftrebungen der eidgenoffis
fchen Beborden in Abrede ftelen ju wollen. Wir wiinfdhen
nur, daf diefe Bejtrebungen, o wie aud) die WirffamEeit
Aller, die berufen find, am grofen Werfe mitsuarbeiten
nicht eine vergebliche, fondern immer nach dem wiirdigfen
Jiele geridhtet fein moge,

¥

XIV. Berfammiung des gurdperifchen Cantonaloffi-
cierpereinsd su Kufnacht, den 19. Mary 1843.

Der Prafident des BVereins, Herr Nrtillevieoberflieute.
nant Dengler, erdffncte die Verbandlungen mit ¢iner Rebde,
worin ¢r bauptfachlich davauf aufmerf{fam machte, daf nut.
mebr die Gefellfchaft durch die Unordnung ibrer Arbeits-
commifiion binveichenden Stoff sur Befprechung erbalten
babe, indem die vorsulegenden Berichte tiber die Leiftungen
der cimselnen Waffengattungen unfers Santons wabrend desd
Fabres 1842 als Dauptgegenftand der Tractanden su betrach.
ten feienr, weldem fidh, fofern die Jeit ausreicht, c¢ine von
Heren Oberitlicutenant Dengler felbft vorzutragende Abhand.
lung iiber die cidgendffifche Kapfelfabrif und die Umdanderung
der Steinfdlofler in Percuffionssiindung anveiben werde,
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Das Protocoll der vorifhrigen Sikung wurde gene.
migt, aus demfelben jeigte fich auch ¢in Abgang von 55 Mit.
gliedern, wogegen 17 Officiere new angemeldet wurden, fo
daf die Mitglicdersahl heute 184 betrdgt,

Hicraunf wurde gur Wabl von gwei Stimmengihlern
gefchritten,

€s erfolgte die BVorlegung ver Rechnung, welche ¢inen
Saloo voir Fr. 277. 50, fiiv die cantonale Abtheilung devs
fetben und von Fr. 104, 20. fiir die cidgendffifche seigte.

Bevichte diber die Leiffungen der cingelnen Waffengat-
tungen ved Cantons im Sabr 1842,

1. Geniccorps, verfaft von Herr Pontonierhauptmann
Locher , Referent Herr Genieoberlicutenant BViivfli.
(Ueber den Snbalt der Berichte wird bier nicht aus.

fibelicher eingetretenn, da foldye der cidgendififchen Militde-
gefelfchaft su Glavus vorgelegt werden und wo moglich
jum Drude in die Milithr.-Jeit{drift empfoblen werden
folletr.)

Der Refevent winfchte mebr Mittel fiiv grofere Uebun.
gen und Ubwechslung mit den PIdven wo {olche absubalten
find, da die gewobulichen jedem Cingelnen ju befannt feien.
— Jugleich wird dag Laftige der Bewaffnung der Sappeurs
mit Snfantevicgetvehren Hervorgehoben, — aber aud) bemerft,
baf die Officiere des Genies beim Hoben Kricasrath defhald
fich vermendet haben; wogegen jedod) Hery Oberftlicutenant
Dengler die in Kraft erwachfene newe eidgendffifche Militdr.
organifation anfiibrte, welche diefe Bewaffnung der Genies
truppen fordert,

2, Artillerie, Verfaffer Hery 6tabﬁheutenant v, Orelli,
Referent Hery Hauptmann Reinacher.

Der Referent wiinfhte meby Jeit fitr Ausbildung dies
- fer Waffe, und glaubt daf die giinfligen Refultate der Wett.
fewer noch beffer fich ftellen wiirden, weny fatt abgenubten
ausgefchofienen Gcfchiinrobren bHiesu beffeve benupe werden
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dirfren,  Fir cine gqute jwedmagige Uusbildung der Ar.
tillevie gebe die Perfon ihres Chefd geniigende Garantie,

3, Cavallerie, BVerfaffer Herr Cavalericinfruetor Ott,
Refevent Hevy Hauptmann Fenner,

Herr Referent abfivabirt von allen Antrdagen begiiglich.
auf BVerbefferungen Dei diefer Waffe, da die Militdrbehor-
vett dem Officicrsvercin in folchen Fallen nicht gerne Sehor
geben, Wiinfdht die BVerlegung der Hauptiibutrgen auf das
Land, weil 200—210 Pferde nicht im Cafeenenftalle Plap
finben, und diefer su weit vom Ouartice der Leute entfernt
feiy auch wurde von dem Commandanten des Sorpd, Herrn
Oberfilicutenant v. Klaid, ald fernercr und Hauptgrund hic
fiie angefiibrt, daf die Quit und Liebe jum Cavallericcorps
nuy bicedurd) wieder geweckt werden fonne, da der Pferde.
ftand im Canton Dbedeutend abgenommen babe, und fomit
auch weniger Freiwillige fiir dad Corps fich seigen,

Sm Laufe der Discuffion tourde von dem Hery Cantos
nalfriegdcommifar Meier in Ausficht geftellt, daf die Sinfirh”
rung der Pereuffion bei den Piftolen bard erfolgen Iinnte,

4, Sdarffchiisen, BVerfaffer Herr Schiipenadiutant Hon.
egger, Referent Herr Lieutenant Spillman,

Der Referent befchwert fich, daf der Schiipe Fr. 150
baare Husdgaben fiir feine Squipirung bhabe, wag in feinem
Berbartniffe mit andern Waffen fiebe, und viele gute Schiissen
vom Dienfte abbalte; auch fei die Dandhabung der Schiinsens
und Poligeiordnung auf den Schiefiatten unmoglicdh. Herr
Oberftlicutenant Efcher fiigte nodh bei, daf der Schiise 10 &
mebr sut tragen babe als der leichte Jdager; auch fei das
Selbftanfchaffen der Stuger, die man aud) ing Feld mit-
nebme, nidyt gut. Hevr Oberfilientenant Dengler bemerfte nod),
vaf der eidgendffifche Kriegsrath eine Commiffion , begtiglich
die Ausriiftung und Klcidung der Scharfidhiisen , nicderges
{est abe, |
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5. Snfantevie, BVevfafier Herr Lieutenant v, Efcher, Refes
rent Herr Oberftlicutenant Schulthes.

Lepterer fand die Jeit chenfalld su Fury, um wefent. |
liche Refultate in der Ausbildung einer befonders audh ald
Cquivalent der Cavallerie dienenden Waffe erlangen ju fon.
nent, und glaubte, Jirvich mit Ausnabme von 3 oder 4 flei.
nern Cantonen, verwende am wenigfien an Geld, IJeit und |
perfonlichen Leiftungen auf feine nfantevie,

Da die Jeit {chon bedeutend vorgeriicft war, mufite die
Dideuffion bei allen diefen Berichten ctwad fury gebalten
werden, ' |

Gegen fammtliche Vevfaffer oben begeichneter- Uebeiten
wurde der Dant der Gefeldfchaft audgefprochen, und auf den |
Antrag der Herven Oberft Jiegler und Oberfilicutenant Schult. |
bef befchloffen: Bicfe Arbeiten von dem vein Cantonalen ju |
befreien durdh die Arbeitdcommiffion und die Berfaffer der.
felben, fie dann dem Vorflande der eidgendffifchen Militar.
gefelfchaft mit Begleit{chreiben burc{) den Borftand ded
BVeveing 3u fibermachen,

Cin Schreiben ded Vorflanded der cidgendffifchen Mili.
tavgefellichaft, womit der bicrfeitige BVerein ju Abgabe eines
Berichtes 1iber die Leiftungen der ver{dhicdenen Waffen un.
fers Cantond eingeladen wird, wurde obiger Commiffion
iibergeben,

Endlich wurden die Wablen vorgenommen: €4 waren
73 Mitglieder anwefend. Jum  BViceprdfidenten wurde im
britten Serutinium neben Herr Oberftlicutenant Schmid mit
37 Stimmen geablt Herr Cavallerichauptmann Fenner, und
mit Cinmuth auf weitere 2 Fabhre als Wctuar neugemablt Hevy
Gtabsoberlicutenant Ott. — A8 Finfriger BVerfammiungs.
ort fiirt 1844 wurde neben SIBmtcrtbur Stafa mit 38 Stim.
men bBegeichnet.

3u Abgeordneten des Weveins sur dicfidbrigen c¢idges
noffifchen BVerfammiung in Glarus wurden beftelt:
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Herr Commandant Fafi.
w  Sberftlieutenant C{cher.
»w Stabsoberlieutenant Ott,

Hierauf entlief der Herr Prafident die BVerfammiung,
ba feine Jeit meby jur Anborung dev von ibm angefiindig-
ten Bortrage tibrig blieh.

Beim nachfolgendven froblichen Mable zeigte fich eine
feit mebreren Sabren bei diefem Berein vermifite allgemeine
Heiterfeit,

Kriegsagefdidhte,

Fragmente aus dem fiebenjdhrigen Krieg.

I, RNadh dem Gefecht von Lowofiy brach Brown in
ver Nacht vom 1, sum 2, October aus feinem Lager auf und
marfchivee den Weg, den er hergefommen, jurid, Am 2,
Abends war die Eger wicder paffirt, und die oferveichifche-
Armee frand in ibrem alten Lager bei Budin. Die Preufen
befesten noch am 1, Sulowiz. Am 2, {dhob Friedrich cine
ftarfe Abtheilung unter dem Heryoa v. Bevern vechts vor bis
TfhifchTowizs ibre Recognitiondpatrullen fonnten den Uehers
gang der Ocfterveicher iber die Cger beobachten. Run lagen
beide Armecn mebrere Tage lang fille einander gegeniiber.

Sn dicfer Jeit war von Tag 3u Tag der Nothftand der
fachfifchen Armee im Pirnaerlager geftiegen. Die Rationen
ber Mannfdyaft wurden bis jur Hungereur tveducivt; die
Perde ver Cavallerie mufiten sum Theil gefchlachter werden s



	XIV. Versammlung des zürcherischen Cantonalofficiervereins zu Küssnacht, den 19. März 1843

